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Stadtmusik Uster
Sinn und Zweck
Die Stadtmusik Uster bietet die Möglichkeit, ge-
meinsam Musik zu erleben und für beste Unter-
haltung zu sorgen. Die Highlights im SMU Jahr 
Wenn sich am Frühlingskonzert der Vorhang 
des Stadthofsaals öffnet, steigt der Puls der Mu-
siker/-innen spürbar an. Endlich darf das seit 
Anfang Jahr geprobte Unterhaltungsprogramm 

dem Publikum vorgestellt werden. Die Konzertbesucher werden dabei 
neben unterhaltsamen und abwechslungsreichen Stücken auch mit 
zur Musik passendem Tanz, Gesang oder Filmausschnitten verwöhnt. 
Die zum Rahmenprogramm gehörende Tombola erfreut sich jeweils 
grosser Beliebtheit. Nach der Sommerpause startet die Vorbereitung 
auf das nächste Highlight, das Herbstkonzert in der katholischen 
Kirche. Bei diesem Konzert werden eher ruhigere oder sinfonisch/
klassische Werke vorgetragen. So kommen durchs Jahr verschiedene 
Musikstile zum Zug und dadurch kann ein breites Publikum angespro-
chen werden. Die Stadtmusik ist aktiv Die Stadtmusik Uster spielt aber 
nicht nur die zwei grossen Konzerte, sondern ist während des Sommers 
auch immer wieder bei Platzkonzerten zu sehen. Kleine Konzerte für 
die Bewohner der sozialen Einrichtungen in Uster gehören ebenso zum 
Jahresprogramm wie offi zielle Anlässe der Stadt. Mit internen Anläs-
sen wie dem Grillplausch oder dem Chlausabend werden die Kontak-
te gepfl egt und vertieft. Die hauseigene Bar im Probelokal erlaubt ein 
gemütliches Beisammensein nach jeder Probe. Neue Mitglieder sind 
willkommen. Die Musik 
verbindet. Sie lebt von 
den einzelnen Musiker/
-innen, sowie den vielen
len verschiedenen Inst-
rumenten. Jede Person 
ist herzlich willkom-
men bei einer Probe 
vorbeizuschauen und ge-
meinsam Musik zu er-
leben.
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Tibetische Frauen-Organisation
in der Schweiz (TFOS)

Sinn und Zweck
Aufgrund der Bewusst-
werdung der wichtigen 
Rolle der tibetischen Frau 
innerhalb der tibetischen
Gesellschaft wurde der 
Entschluss gefasst, sich zu 
organisieren. 
Am 5. November 1988 wur-
de die Tibetische Frauenor-

ganisation in der Schweiz (TFOS) gegründet, inspiriert von der Arbeit 
und dem Leitbild der Tibetischen Frauenorganisation in Indien, welche 
am 10. September 1984 gegründet wurde.

Die TFOS zählt rund 240 Mitglieder. Sie ist der Tibetan Women’s As-
sociation (TWA) in Indien angeschlossen und Mitglied der Alliance F, 
welche heute die politische Lobby-Organisation für die Gleichstellung 
von Frau und Mann in Wirtschaft, Beruf, Familie und Gesellschaft ist. 
Zudem ist die TFOS Partnerin der «Geneva Summit for Human Rights 
and Democracy» und pfl egt eine gute Zusammenarbeit mit anderen 
Tibet-Organisationen.

Die Ziele unserer Organisation sind:
• Kontakt unter den tibetischen Frauen zu schaffen und zu fördern.
• Unter der Führung S.H. des Dalai Lamas und der tibetischen Exilregie-

rung sich für Tibet einzusetzen.
• Als Frauen zur Erhaltung von Religion, Kultur und Förderung des 

Wohlergehens des tibetischen Volkes beizutragen.
• Nach Möglichkeiten hilfebedürftigen Tibeterinnen im Exil, insbeson-

dere Frauen, soziale Unterstützung zu leisten und für deren Interesse 
einzutreten.

• Den Kontakt mit anderen Frauen-Organisationen und Frauenvereinen 
anzuknüpfen und zu fördern.

• Sich für die Menschenrechte, für den Frieden, für die Gerechtigkeit 
und für die Verbesserung der Stellung der Frau einzusetzen.

Infos unter:
www.tfos.online
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